Spiegel-Ei by unknown
Ab 07. Dezember
  Der Wissenswettlauf   
      geht in die dritte Runde…
Infos und Anmeldung auf
museumsrallye-dresden.de
SPIEGEL-EI als barrierefreie PDF:
http:/swdd.eu/se0916
Ausgabe Dezember 2016
Ausstellung „Dresden Tag und Nacht“ 
des Studentischen Fotoclubs im 
STUWERTINUM mehr auf Seite 4
Entdecken Sie bei der 3. Dresdner Mu-
seumsrallye Unerwartetes und Über-
raschendes. mehr auf Seite 3
Das Abend-Angebot der Sports-
bar überzeugt: Burger-Vielfalt mit 
Sport auf SKY. mehr auf Seite 8
Im Laufe des Dezembers können sich die Mensa-Besucher auf Weihnachtsmärkte, typische Ge-
richte und viele Aktionen in den Mensen freuen. So bietet z. B. die Mensolgie wieder ihre belieb-
ten Kräppelchen an und in der Alten Mensa findet in guter Tradition der Weihnachtsmarkt statt. 
  mehr auf Seite Seite 9
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Was können Studierende tun, wenn die Eltern 
den von ihrem Einkommen angerechneten 
Betrag nicht leisten oder die erforderlichen 
Auskünfte nicht erteilen?
Auf Antrag des Auszubildenden (Formblatt 8) 
können Vorausleistungen erbracht werden, 
wenn die Eltern oder ein Elternteil keine Anga-
ben über die persönlichen und wirtschaftlichen 
Verhältnisse machen und damit der Anspruch 
auf Förderung nicht berechnet werden kann 
bzw. den nach dem BAföG ermittelten ange-
rechneten Betrag von ihrem Einkommen nicht 
oder nicht in voller Höhe zahlen. Im Vorausleis-
tungssystem „springt“ – einfach erklärt – in be-
stimmten Fällen das BAföG anstelle der Eltern 
ein, damit das Studium nicht wegen fehlender 
Finanzierung abgebrochen werden muss.
Der vorausgeleistete Betrag ist im Grunde kein 
reguläres BAföG, sondern ein „Unterhaltsvor-
schuss“, den das Amt gegen unterhaltspflich-
tige Eltern geltend macht. Nach der Anhörung 
der Eltern versucht das Amt, die vorausgeleis-
teten Beträge bei den Eltern einzufordern. Hier 
sind die unterhaltsrechtlichen Bedingungen 
nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) zu 
beachten. Das Vorausleistungsverfahren bie-
tet die Möglichkeit, vergleichsweise schnell 
Unterhalt zu erhalten. Die Vorausleistung kann 
Vorausleistungszahlungen – unter welchen 
Bedingungen werden sie gewährt?
Eine wichtige Frage in Sachen Studienfinanzierung 
Informationen zur studentischen 
Kulturförderung veröffentlicht
Sie studieren und möchten eine künstlerische 
Gruppe gründen oder brauchen Geld, um ein 
Projekt zu realisieren?
Das Studentenwerk Dresden fördert langfris-
tig Studentenclubs und künstlerische Gruppen 
und zeitlich begrenzte studentische Projekte, 
wie Theateraufführungen, Filmabende, Kon-
zerte o. ä.
In diesem Jahr wurden die Förderbedingungen 
überarbeitet. Alle Informationen, Allgemeine 
Geschäftsbedingungen (AGB) und Richtlinien 
sind auf der Seite Kulturförderung abrufbar.
http:/swdd.eu/kfr
Geplanter Ausfall der 
Studentenwerk-Website
Der Webserver des Studentenwerks Dres-
den zieht in der Nacht vom Montag, 5.12., auf 
Dienstag, 6.12. in ein anderes Rechenzentrum 
um. Aufgrund dieses Umzugs wird die Websi-
te des Studentenwerks www.studentenwerk- 
dresden.de von 18:00 Uhr am 5.12. bis 
ca. 10:00 Uhr am darauffolgenden Tag nicht 
erreichbar sein. Wir bitten um ihr Verständnis.
„Vorschau“ 2017 Schüler 
„zu Besuch“ im Januar an 
TU Dresden und HTW Dresden
Am Donnerstag, 12. Januar, werden wieder 
Schülerinnen und Schüler den Campus der TU 
Dresden und die Hörsäle der HTW „erobern“. 
Universität und Hochschule bieten dem wis-
senschaftlichen Nachwuchs viele Veranstal-
tungen, um sich zu orientieren und das richtige 
Studienfach zu finden.
Das Studentenwerk Dresden präsentiert zu 
UNI LIVE am 12. Januar 2017 von 9:30 bis 
15:00 Uhr einen Informationsstand im Foyer 
in der Geschäftsstelle, Fritz-Löffler-Straße 18.
Vorträge zum Thema „Wie finanziere ich mein 
Studium?“ finden jeweils 9:30, 10:30, 13:00 
und 14:00 Uhr im StudentenwerksForum, 
Schnorrstraße 10 (Nähe Eingang Wohnheim 
Fritz-Löffler-Straße 16), statt.
UNI LIVE mit einem 
Stadtbesuch verbinden
Im Internationalen Gästehaus des Studen-
tenwerks können Eltern und Verwandte ge-
meinsam mit den zukünftigen Studenten 
preisgünstig übernachten. Reservierungsan-
fragen unter http://swdd.eu/igh erforderlich! 
Kennwort „UNI LIVE 2017“ (im Feld „Erläute-
rung“ eintragen)
KURZ & KNAPP
aus Dresden, Sachsen und 
den anderen Bundesländern
überdies in bestimmten Fällen einen gerech-
ten Ausgleich zwischen den pauschalierenden 
Vorschriften des BAföG und dem individuellen 
Unterhaltsrecht schaffen und deshalb auch im 
Einvernehmen mit den Eltern in Anspruch ge-
nommen werden.
Lassen Sie sich hierzu bitte unbedingt von uns 
beraten.
Servicebüro Studentenwerk Dresden
http:/swdd.eu/servicebuero
STUDIENFINANZIERUNG
Im Servicebüro des Studentenwerks Dresden bekommen Sie 
Antworten auf viele Fragen zum Thema Studienfinanzierung.
 Foto: DSW Bildbeschaffer  – Jan Eric Euler
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3. Dresdner Museumsrallye startet
Warum ins Museum gehen? Um bei der 3. Dresdner Museumsrallye Unerwartetes und Überraschendes zu  
entdecken; nicht nur in den großen „Leuchttürmen“, sondern auch in den kleineren, wenig bekannten Museen. 
KULTUR
Immer einen Besuch wert – das Stadtmuseum 
Dresden Foto: Anne-Kathrin Leopold
Vom 7. Dezember 2016 bis zum 31. März 2017 findet die dritte 
Museumsrallye des Studentenwerks Dresden in Zusammenarbeit 
mit 20 Dresdner Museen statt. Bei der Museumsrallye geht es 
nicht nur um bekannte Dresdner Ausstellungsorte. Auch unbe-
kanntere Museen wie das Karl-May-Museum Radebeul, Kraft-
Werk – das Dresdner Energie-Museum der DREWAG, Kraszew-
ski-Museum, Erich Kästner Museum oder das Palitzsch-Museum 
Prohlis halten für die Besucher großartige Ausstellungen bereit.
Studierende der Dresdner Hochschulen bzw. der Hochschule Zit-
tau/Görlitz haben ab 7. Dezember die Möglichkeit, eine beliebige 
Anzahl der teilnehmenden Museen zu besuchen. Dort können Sie 
drei Fragen rund um die Dresdner Kunst-, Geschichts- und Tech-
nikschätze beantworten und für jede richtige Lösung Punkte sam-
meln. Aus den Punkteständen aller Teilnehmer werden dann die 
Gewinner ermittelt. Es ist nicht notwendig, alle Museen zu besu-
chen, um einen Preis zu gewinnen. Bereits ab einem Punktestand 
von 3.000 Punkten winken attraktive Preise.
Auf Facebook wird wieder eine Bildergalerie geführt, in der alle 
Entdeckungen dokumentiert werden können. Die besten Bilder 
werden auch dieses Mal mit zusätzlichen Punkten belohnt.
MEHR INFORMATIONEN: 
www.museumsrallye-dresden.de
www.facebook.com/museumsrallyedd
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KULTUR
Die aktuelle Fotoausstellung im STUWERTINUM hat das 
Thema „Dresden Tag und Nacht“.  Foto: Anne Ritzkat
Aktuell werden in der Galerie STUWERTINUM Fotografien des Studenti-
schen Fotoclub Dresden unter dem Titel „Dresden Tag und Nacht“ aus-
gestellt.
Mitglieder des Fotoclubs haben ihre Heimat Dresden aus ganz unter-
schiedlichen Perspektiven fotografiert und Stimmungen der Stadtland-
schaft eingefangen. Die Ausstellung präsentiert eine Auswahl der ent-
standenen Fotos und zeigt Dresden in vielen Facetten.
Beteiligte Fotografen: Anna Ritzkat, Björn Theermann, Christian Winde-
muth, Christoph Wilsnack, Johannes Wagner, Nils Lentföhr, Philip Heinz
http:/swdd.eu/stuwertinum und www.sfc-dresden.de
Dresden Tag und Nacht
Ausstellung des Studentischen Fotoclubs im STUWERTINUM
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INTERNATIONALES
Seit 21. November werden an über 150 Hoch-
schulen Studierende mit Behinderungen und 
chronischen Krankheiten zum zweiten Mal 
nach 2011 ausführlich zu ihrer Studiensitu-
ation befragt. Zur Zielgruppe gehören insbe-
sondere Studierende mit Sinnes- und Bewe-
gungs-Beeinträchtigungen, mit chronischen 
bzw. länger andauernden psychischen und 
körperlichen Erkrankungen, auch Studierende 
mit Teilleistungsstörungen (z. B. Legasthenie) 
und Autismus. 
Das Deutsche Studentenwerk und das Deut-
sche Zentrum für Hochschul- und Wissen-
schaftsforschung  wollen wissen: Unter wel-
chen Voraussetzungen gelingt ein Studium 
mit Beeinträchtigungen? Was behindert ein 
erfolgreiches Studium? Welche Beratungs- und 
Unterstützungsangebote für Studierende mit 
Beeinträchtigungen haben sich bewährt? Wie 
gut funktionieren Nachteilsausgleiche? 
Hochschulen, Studentenwerke und Politik 
brauchen differenzierte Daten, um notwen-
dige Maßnahmen zum Abbau von Barrieren 
und zum Ausgleich von Benachteiligungen 
einleiten oder weiterentwickeln zu können. 
Verbände und Interessengemeinschaften, die 
sich für die Rechte von Studieninteressierten 
und Studierenden mit Behinderungen und 
chronischen Krankheiten einsetzen, brauchen 
belastbare Daten zur Unterstützung ihrer po-
litischen Arbeit. 
Studierende können durch ihre Teilnahme an 
der Befragung einen wichtigen Beitrag zu Ver-
änderungen leisten. Unser Appell an die Studie-
renden: Mitmachen! 
Das Ausfüllen des Online-Fragebogens dauert 
in der Regel eine halbe Stunde. Anonymität und 
Datenschutz sind gesichert. Im Frühjahr 2018 
werden die Ergebnisse veröffentlicht.
best2 ist ein gemeinsames Projekt von Deut-
schem Studentenwerk (DSW), vertreten durch 
die Informations- und Beratungsstelle Studi-
um und Behinderung, und Deutschem Zentrum 
für Hochschul- und Wissenschaftsforschung 
(DZHW) in Kooperation mit dem Institut für Hö-
here Studien (IHS) Wien. Die Studie wird durch 
das Bundesministerium für Wissenschaft und 
Forschung (BMBF) gefördert. 
Mehr Informationen: www.best-umfrage.de
„beeinträchtigt studieren – best2“:  
Studierendenbefragung gestartet
Studierende mit Behinderung und chronischen Krankheiten sind aufgerufen,  
sich an der Befragung „best2“ zu beteiligen 
Initiative ArbeiterKind bietet 
Informationsveranstaltung
X-MAS TRAM fährt wieder
Bitte Einsteigen zur X-Mas Tram 2016 – 
am 7. Dezember, 17:30 Uhr geht es los
Die Dresdner Hochschulgruppe der deutschlandweiten Initiative Ar-
beiterKind.de veranstaltet am 6. Dezember im Hörsaalzentrum der 
TU Dresden eine Informationsveranstaltung zum Thema Studien-
finanzierung. Dort informieren die Sparkasse, die DGB Jugend, die 
BAföG-Berater des StuRas und Stipendiaten der größten Studienför-
derungswerke in Kurzvorträgen über die verschiedenen Möglichkei-
ten, ein Studium zu finanzieren. Im Anschluss kann man sich an den 
Infoständen der Referenten genauer informieren und sich zu seinen 
individuellen Problemen persönlich beraten lassen. 
Tag der Studienfinanzierung“ an der TU Dresden am 6.12. um 
18:30 Uhr www.arbeiterkind.de
Bereits ab 17:30 Uhr werden die X-MAS-TRAM-Mitfahrer von En-
geln, einem Check-In sowie kleinen Snacks an der Gleisschleife Dres-
den-Plauen (Haltestelle Nöthnitzer Straße) begrüßt. Von dort startet 
die festlich geschmückte Straßenbahn zur X.Mas Tram 2016.
In diesem Jahr sind zwei fantastische Stopps auf der Rundfahrt durch 
Dresden geplant. Der erste Stopp führt direkt in die Schaltzentrale der 
Dresdner Straßenbahnen, dem Betriebshof Trachenberge. Die Fahrt 
dorthin wird durch das weihnachtliche Dresden, vorbei an Weih-
nachtsmärkten, bekannten Sehenswürdigkeiten und möglicherweise 
auch unbekannten Orten führen und von einem Stadtführer in meh-
reren Sprachen vorgestellt.  Informationen: www.xmastram.de
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INFORMATIONEN
Studentenwerk Dresden –  
Öffnungszeiten zum Jahreswechsel 2016/2017
Infostelle (Pforte)
Mi., 21.12.   08:00 – 16:00 Uhr
Do., 22.12.   08:00 – 17:00 Uhr
Fr., 23.12.   08:00 – 14:00 Uhr
Vom 24.12.16 bis 01.01.17 ist die Infostelle geschlossen.
Erster Öffnungstag 2017: Mo., 02.01.   08:00 –16:00 Uhr
Kasse
Fritz-Löffler-Straße 18, 3. Etage, Zi. 303
Mi., 21.12.   09:00 – 12:00 Uhr
Do., 22.12.   09:00 – 12:00 & 13:00 – 17:00 Uhr 
Fr., 23.12.   09:00 – 12:00 Uhr
Vom 24.12.16 bis 01.01.2017 ist die Kasse geschlossen. 
Erster Öffnungstag 2017: Mo., 02.01.   09:00 – 12:00 Uhr
Geschäftsbereich Studienfinanzierung
Fritz-Löffler-Straße 18, 4. und 5. Etage 
Letzter Sprechtag der Sachbearbeiter/innen des BAföG-Amtes 2016:
Di., 20.12.   09.00 – 12.00 Uhr
Erster Öffnungstag 2017: Di., 03.01.   09:00 – 12:00 Uhr
Servicebüro Studienfinanzierung
Fritz-Löffler-Straße 18, 5. Etage, Zi. 533
Letzter Sprechtag 2016:  Mi., 21.12.    10:00 – 13:00 Uhr
Erster Öffnungstag 2017:  Mo., 02.01.   10:00 – 16:00 Uhr 
Geschäftsbereich Wohnen
Fritz-Löffler-Straße 18, Erdgeschoss
Letzter Sprechtag der Sachbearbeiter/innen Wohnen 2016:
Do.,  22.12.   09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
In den Wohnheimen finden Sie in gewohnter Weise Ihre Hausmeister als 
Ansprechpartner bzw. Hinweise auf die jeweilige Vertretung.
Erster regulärer Sprechtag 2017:
Mo., 02.01.   09:00 – 12:00 
Rechtsberatung
Gerd Sureck – Justiziar des Studentenwerks Dresden, 
Fritz-Löffler-Straße 18, Zimmer 309
Letzte Sprechzeit Rechtsberatung 2016: Do., 22.12.   13:00 – 17:00 Uhr 
Vom 24.12.2016 bis 01.01.2017 ist das Justiziariat geschlossen.
Erste Sprechzeit Rechtsberatung 2017: Di., 03.01.   13:00 – 17:00 Uhr
Sozialberatung
Fritz-Löffler-Straße 18, 5. Etage, Zimmer 525
Di.,  20.12.   09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr 
Do., 22.12.   13:00 – 15:00 Uhr
Erster Öffnungstag 2017: Di.,   03.01.    09:00 – 12:00 Uhr und 
13:00 – 17:00 Uhr
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)
Schnorrstraße 8
Letzte offene Sprechstunde2016:
Di., 20.12.   10:00 – 11:00 Uhr 
Do.,  22.12.   13:00 – 14:00 Uhr
Erste offene Sprechstunde 2017: Di., 03.01.   10:00 – 11:00 Uhr
Kita-Koordinatorin
Silke Wulf, Fritz-Löffler-Straße 18, 5. Etage, Zimmer 527
Letzte Sprechzeiten 2016:   Di., 20.12. 09:00 – 12:00 Uhr 
Do., 22.12. 13:00 – 15:00 Uhr
Erste Sprechzeit 2017:  Di.,  03.01. 09:00 – 12:00 Uhr
Campusbüro Uni mit Kind
Verwaltungsgebäude 1, George-Bähr-Straße 1b, 01069 Dresden
Letzte Öffnungszeiten 2016: Mi., 21.12.   09:00 – 16:00 Uhr
Vom 22.12.16 bis 03.01.2017 ist das Campusbüro Uni mit Kind  
geschlossen.
Erste Öffnungszeit 2017:  Mi., 04.01.   09:00 – 16: 00 Uhr
Campusnest
Hochschulstraße 50/0105A, 01069 Dresden 
(Internationales Gästehaus, Rückseite)
Letzte Öffnungszeit 2016: Mi., 21.12.   09:00 – 15:00 Uhr 
Erste Öffnungszeit 2017:  Mi., 04.01.   09:00 – 15:00 Uhr
Die Kitas des Studentenwerks Dresden, SpielWerk und Miniforscher, 
schließen ab 23.12.2016, 12:00 Uhr, ihre Türen und öffnen wieder ab 
02.01.2017.
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„Und der Stern, den sie hatten aufgehen se-
hen, zog vor ihnen her bis zu dem Ort, wo das 
Kind war …“ So erzählt es die Weihnachtsge-
schichte. Zum diesjährigen Weihnachtskon-
zert des Universitätschores Dresden erklin-
gen Werke der Romantik und Gegenwart. 
Gemeinsam mit dem Universitätsorchester 
Dresden sowie den Solisten Jennifer Riedel 
(Sopran) und Nikolaus Nitzsche (Bariton) er-
klingen Rheinbergs „Der Stern von Bethle-
hem“, Honeggers „Une Cantate de noel“, die 
berühmte Choralkantate „Verleih uns Frie-
den“ im Text von Martin Luther und „Es wird 
ein Stern aus Jakob aufgehen“ aus dem nicht 
vollendeten Oratorium „Christus“ von Men-
delssohn Bartholdy.
Die Konzerte finden unter der künstlerischen 
Leitung von Christiane Büttig und Filip Palu-
chowski statt.
Sonntag,  Sonntag, 04.12., 17:00 Uhr 
Johanniskirche Zittau
Samstag,  Samstag, 17.12., 17:00 Uhr  
Auferstehungskirche  
Dresden-Plauen
www.unichor-dresden.de
www.uniorchester-dresden.de
Sternenzeit – Weihnachtskonzerte 2016
Das diesjährige Weihnachtskonzert vereint den Universitätschor Dresden und das  
Universitätsorchester Dresden – zum 2. Advent in Zittau und am 17. Dezember in Dresden.
SOZIALES
Öffnungszeiten zum 
Jahreswechsel im 
Geschäftsbereich 
Zittau/Görlitz
Im Geschäftsbereich Zittau/Görlitz findet 
der letzte Sprechtag der Sachbearbeiterin-
nen Wohnen und Ausbildungsfinanzierung 
in diesem Jahr am Donnerstag, 22.12. von 
13:00  bis 17:00 Uhr statt:
In den Wohnheimen finden Sie in gewohnter 
Weise Ihre Hausmeister als Ansprechpartner 
bzw. Hinweise auf die jeweilige Vertretung.
Erste reguläre Sprechtage 2017
Vogtshof Görlitz: 
Mo., 02.01.   13:00 –15:45 Uhr
Wohnen/Ausbildungsfinanzierung Zittau:  
Di., 03.01.   9:00 –12:30 Uhr
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über der SLUB  im Siede-
punkt noch ein warmes 
Abendessen bekommt. 
Kein Einkaufsstress, kei-
ne Arbeit mit der Zube-
reitung – und preiswert 
ist das Essen auch“. 
http:/swdd.eu/ siedepunkt
Auch das neue Ange-
bot der Sportsbar in der 
Mensa WUeins gefällt 
Zarah: „Ich werde auf 
jeden Fall die Burger in 
der Sportsbar der Men-
sa WUeins testen“. Zarah 
findet es besonders gut, 
dass es auch vegetari-
sche und vegane Burger 
gibt. „Ich kann also auch 
mit Freuden hingehen, 
die sonst oft nur auf Sa-
lat zurückgreifen konnten, wenn es zwar vege-
tarische, aber keine veganen Angebote gab.“
Gerade Studierende im Lehramt wissen das 
Angebot der Mensa WUeins zu schätzen – die 
Nähe zum Weberplatz und die Öffnungszeit bis 
in den Abend hinein sind ein großes Plus. Nach 
dem Mittagsgeschäft wandelt sich die Mensa 
WUeins in eine Sportsbar, die von Montag bis 
Freitag von 16:00 bis 21:30 Uhr geöffnet ist 
(Küchenschluss ist 21:00 Uhr).
Sollten Sportübertragungen auf Sky laufen, 
können die Spiele auch bequem bei Burger, 
Fassbier, Longdrinks und Cocktails sowie 
 leckeren Milchshakes zu Ende geschaut wer-
den. Somit kommen alle Sport-Fans auf ihre 
Kosten. Eine der nächsten Gelegenheiten, um 
die Sportsbar „live“ kennenzulernen, ist z. B. 
das Spiel von Dynamo Dresden gegen den 
Karls ruher SC am 9. Dezember!
http:/swdd.eu/wueins
Das Abendangebot in der Alten Mensa gibt 
es von Montag bis Donnerstag im Brat². Ohne 
Unterbrechung geht das Mittags- ins Abend-
geschäft über – bis 20:00 Uhr. Im Angebot sind 
zwei Abendessen, eines davon immer vegeta-
risch sowie weitere warme und kalte Speisen. 
Treffen Sie Freunde und entspannen Sie sich 
bei einem Abendbrot in der Alten Mensa. 
http:/swdd.eu/altemensa
Die Mensa Siedepunkt ist natürlich die erste 
Anlaufstelle für alle SLUB-Besucher. Da kann 
es schon mal vorkommen, dass man über den 
Büchern die Zeit vergisst und sich plötzlich ein 
bohrendes Hungergefühl einstellt. Von Montag 
bis Samstag (im Semester!) gibt es hier von 
16:30 Uhr bis 19:45 Uhr eine täglich wechseln-
de, große Auswahl an warmen Speisen. Die 
Abendangebote in den Mensen WUeins, 
Siedepunkt und Alte Mensa
Der eine ist ein großer Frühstücksliebhaber, der andere braucht eine solide Mittagsmahlzeit.  
Wenn Studenten am Abend Hunger überkommt, haben sie gleich drei Möglichkeiten,  
in den Mensen des Studentenwerks Dresden satt zu werden.
MENSEN
SPIEGEL-EI-Redaktion 
traf Zarah H.,, Lehramts-
studentin im 7. Fachse-
mester. Sie geht zwei- bis 
dreimal wöchentlich in die 
Mensen des Studenten-
werks – am liebsten ist 
ihr die Alte Mensa we-
gen der beeindruckenden 
Angebotsvielfalt. Doch 
sie und ihre Kommilito-
nin schätzen auch die 
Abendangebote von Sie-
depunkt und WUeins: 
„Gerade in der Prüfungs-
zeit ist es eine große Er-
leichterung, zu wissen, 
dass man direkt gegen-
Mensa WUeins wird abends 
zur Sportsbar – mit einem 
großen Burger-Angebot, 
Cocktails, Fassbier und SKY 
Sportprogramm.
 Foto: Elias Amler
Zarah H. begrüßt es, dass es in 
den Mensen des Studentenwerks 
Dresden auch am Abend ein wohl-
schmeckendes Angebot gibt.
 Foto: Elias Amler
Das
präsentiert:
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Kürbis, Mischpilzpfanne mit hausgemachten 
Semmelknödeln und Kürbis-Käsespätzle.
Stilvolle Fotos von Lucienne Graf
Unter dem Titel „Paula's pots and pans“ sind 
im Obergeschoss der Mensa Zeltschlösschen 
neue Fotos von Lucienne Graf zu sehen. Linda 
Schönherr stand für die Arrangements Modell.
Das bildschöne Make Up stammt von Alexand-
ra Cowling. Sie ist ausgebildete Make Up Artis-
tin: „Menschen und ihre Gesichter bildschön zu 
machen und diese Schönheit zu vermitteln, ist 
ein Handwerk, dem ich mich als Makeup Artist 
leidenschaftlich verpflichtet fühle.“
Verbinden Sie Ihren Mensabesuch mit Foto-
kunst – in der Mensa Zeltschlösschen ist das 
kein Problem. http:/swdd.eu/zelt
Öffnungszeiten der Mensen 
zum Jahreswechsel 
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungs-
zeiten der Mensen und Cafeterien während der 
vorlesungsfreien Zeit zwischen 22.12.2016 
und 01.01.2017!
http:/swdd.eu/mco
Aktion Tandem – Magdeburger 
Köche zu Gast in Dresden
Vom 29. November bis 1. Dezember sind Kö-
che aus Magdeburg zu Gast im Zeltschlös-
schen und kochen regionale Gerichte. Auf dem 
Speiseplan der Mensa Zeltschlösschen ste-
hen z. B. Harzer Teufelswurst mit 
„Lehm“ (Röstzwiebel-Kartoffel-
stampf) und „Stroh“ (Sauerkraut), 
dazu Harzer Waldbeerengrütze 
mit Eierlikörsoße sowie Magde-
burger Reitersteak (Kasslersteak 
mit Zwiebel-Käsehaube) auf Bör-
deländer Kartoffel-Waldpilzpfanne 
in Schnittlauch-Sauerrahm. Bereits 
im Juni konnten Dresdner Köche 
den Magdeburger Studenten die 
sächsische Küche präsentieren. 
Das Mensateam freut sich auf den 
Gegenbesuch und wird die Gäste 
herzlich willkommen heißen.
http:/swdd.eu/zelt
Bundesliga in der Sportsbar genießen
Seit Mitte Oktober bietet die Sportsbar in der 
Mensa WUeins eine umfangreiche Auswahl an 
Burger-Spezialitäten, Cocktails und mehr. Beim 
Burger-Menü mit oder ohne Beilage (Pommes 
frites, Süßkartoffel-Fritten, Potato Dippers, 
kleiner gemischter Salat) können die Gäste 
der Sportsbar die Spiele der 1. und 2. Bundes-
liga, der Champions League und andere Spor-
tereignisse beim Sportkanal Sky anschauen 
Mensa Johannstadt
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und mit einem 
kleinen Weihnachtsmarkt vom 28. November 
bis 2. Dezember möchte die Mensa Johann-
stadt ihre Gäste in vorweihnachtliche Stim-
mung bringen. http:/swdd.eu/johannstadt
Alte Mensa
Der Weihnachtsmarkt in der Alten Mensa findet 
vom 5. bis 16. Dezember im Foyer am Bärengar-
ten statt. Um die dunkle und kalte Jahreszeit zu 
versüßen, sorgen täglich (Mo.–Fr.) von 11:00 bis 
Neues aus den  Mensen
Weihnachtszeit in den Mensen
und dazu ein 
Fassbier oder 
einen Cocktail 
genießen. Die 
Mensa  WUeins/
Sportsbar befindet sich im komplett sanierten 
Areal der Studentenstadt Wundtstraße und hat 
während des Semesters Montag bis Freitag ab 
10:30 Uhr geöffnet.
http:/swdd.eu/wueins
Mensa Zeltschlösschen
Köstlichkeiten aus Wald und Wiese
Vom 28. November bis zum 2. Dezember kocht 
das Zeltschlösschen-Team herbstliche Gerichte.
Freuen Sie sich auf Flammkuchen mit Waldpil-
zen, Wildschweingulasch mit Klößen, Gefüllten 
Die phantasievollen Bilder von Lucienne Graf sind in 
der Mensa Zeltschlösschen zu bewundern. 
 Fotos: Elias Amler
14:00 Uhr frisch gebrannte Mandeln, Glühwein 
und Most für ein ganz besonderes Geschmacks-
erlebnis. http:/swdd.eu/altemensa
Mensologie
Der alljährlicher Trödelmarkt der Mensologie mit 
dazugehörigem Kräppelchenstand findet vom 
5. bis 9. Dezember statt. Wie immer kommt der 
Erlös dem Sonnenstrahl e. V. zu Gute.
Das traditionelle Weihnachtsmenü gibt es in 
diesem Jahr am 14. Dezember: Es steht Enten-
keule mit Apfelrotkohl und Kartoffelklößen auf 
dem Speiseplan. http:/swdd.eu/mensologie
Herzhafte Wildgerichte in der 
Mensa Reichenbachstraße
Passend zur kalten Jahreszeit bietet die Mensa 
Reichenbachstraße vom 5. bis 9. Dezember ei-
nen Vorgeschmack auf den Weihnachtsbraten 
aus Wald und Flur. Am Montag, 5. Dezember gibt 
es Hirschgulasch mit Kräuterspätzle und Rot-
kraut und am Dienstag, 6. Dezember steht für 
Fischliebhaber Forellenfilet mit Spitzkohl-Speck-
gemüse auf dem Speiseplan. Von Mittwoch bis 
Freitag haben Sie Gelegenheit, Schweinemedail-
lons im Kräutermantel, Wildschweinkeule bzw. 
geschmorte Kaninchenkeule mit Maronen-Kar-
toffelpüree zu verspeisen. Kommen Sie vor-
bei und lassen Sie sich die herzhaften Gerichte 
schmecken. http:/swdd.eu/reichenbachstrasse
Mensa Zeltschlösschen
Im Zeltschlösschen können sich die Mensa-
gäste an drei aufeinanderfolgenden Tagen auf 
typisches Weihnachtsessen freuen. Am 12.,13. 
und 14. Dezember wird Sie das Mensateam mit 
weihnachtlichen Rezepten verwöhnen – lassen 
Sie sich überraschen! http:/swdd.eu/zelt
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Studenten schwingen in der 
Mensologie die Suppenkelle
Eine schöne Idee von „dankbaren“ Medizinstudenten 
wurde am 4. November in der Mensologie umgesetzt.
Die Psychosoziale 
Beratungsstelle öffnet ihre Türen 
Einige Studenten der 
Zahnmedizin/Medizin 
kamen bereits im 
Mai auf Frau Kurucz, 
Serviceleiterin der 
Mensologie, zu und 
erzählten von ihrem 
Plan, an einem ganz 
normalen Tag mitten 
im Semester die Mensa-
mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter mit einer Dankeschön-Akti-
on zu überraschen.
Keine Frage, dass dieser Plan Un-
terstützung fand!
In aller Heimlichkeit wurden Ab-
sprachen zwischen den Studenten 
des Fachschaftsrats (FSR) Medizin 
und der Serviceleiterin getroffen. 
Man einigte sich auf den Termin, 
der Fachschaftsrat übernahm die 
Initiative, organisierte Plakate und 
informierte seine Mitstreiter.
Weil die Aktion eine Überraschung 
sein sollte, wurde den Mitarbei-
tern nur mitgeteilt, dass am 4. No-
vember einige Studenten des FSR 
„mal hinter die Kulissen der Mensa 
schauen und gegebenenfalls im 
Arbeitsalltag mitwirken“ würden. 
Die Überraschung gelang – im 
Zeitraum von 11:00 bis 14:00 Uhr 
organisierten die Studenten zwei 
Schichten mit jeweils vier Helfern, 
die an der Essenausgabe und im 
Aufwasch (weiß und schwarz) 
mitwirkten. Ohne mit der 
Wimper zu zucken, er-
ledigten alle Studen-
ten die anstehenden 
Arbeiten: „Hut ab“ – 
meinte das Mensa-
team dazu.
Martin Kramer vom 
FSR Medizin kommen-
tiert: „Wir wollten mit 
dieser Aktion unsere Begeis-
terung für die Mensologie wider-
spiegeln. Jeden Tag erfahren wir in 
der Mensa eine so freundliche und 
herzliche Behandlung seitens der 
Beschäftigten, gepaart mit gutem 
Essen, dass wir bereits an einem 
Wochenende im Januar beschlossen, 
auf irgendeine Weise unsere Dank-
barkeit auszudrücken. Die wahre 
Überraschung war dann tatsächlich 
das auf 15:00 Uhr angesetzte Per-
sonalmeeting, das wir pünktlich auf 
die Minute mit Musik, Kaffee und 
Kuchen begannen. Wir überreichten 
neben einer Urkunde für die Ge-
samtleistung der Mensologie auch 
jeder Mensafrau und jedem Mitar-
beiter einen hölzernen Kochlöffel 
und einen Button mit dem Slogan 
„Essen ist Silber, Mensen ist Gold“.
Eine ebenso ungewöhnliche wie 
gelungene Aktion, fanden alle Be-
teiligten. Für die Mensamitarbeiter 
eine Motivation, „Ihre“ Studenten 
weiterhin perfekt zu versorgen.
Zum Tag der offenen Tür lud die 
Leiterin der Psychosozialen Bera-
tungsstelle (PSB), Frau Dr. Sabi-
ne Stiehler, gemeinsam mit ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
am 11. Oktober die Vertreterinnen 
und Vertreter des kooperierenden 
Beratungsnetzwerks in die neuen 
Räume der Beratungsstelle ein. In 
der Zeit von 12:00 bis 18:00 Uhr 
wurden die 26 Gäste durch die Ein-
richtung geführt und erhielten so-
wohl settingsspezifische Einblicke 
in die Beratungspraxis „vor Ort“ als 
auch Informationen über Aufga-
benbereiche und Funktionen psy-
chosozialer Beratung vor allem in 
Bezug auf Beratungsinanspruch-
nahme, -anliegen oder -methodik.  
So interessierten sich Angehörige 
der Technischen Universität Dresden 
sowie der Hochschule für Technik 
und Wirtschaft Dresden (u. a. Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stabsstelle Diversity Management, 
des Universitätsmarketings, der 
Zentralen Studienberatung, des 
Betriebsärztlichen Dienstes, der 
Bibliotheken, fakultätsspezifischer 
Prüfungsämter, des Verwaltungs- 
und Studentenrats) für die psycho-
soziale Beratungsarbeit. 
Zudem fanden Vertreterinnen und 
Vertreter der Dresdner Industrie- 
und Handelskammer (IHK), der 
Handwerkskammer (HWK), der 
Agentur für Arbeit oder des Jobcen-
ters den Weg in die Schnorrstra-
ße 8, ebenso wie Fachkolleginnen 
und -kollegen der psychosozialen 
Versorgungslandschaft (z. B. des 
Gesundheitsamts oder psychothe-
rapeutischer Praxen). 
Während der Führungen durch die 
Räume oder auch bei Kaffee, Tee 
und Snacks kamen die Beraterin-
nen und Berater der PSB mit ihren 
zahlreichen Gästen ins Gespräch. 
Inhaltliche Schwerpunkte lagen 
dabei besonders im Bereich kon-
zeptioneller Beratungszugänge, der 
integrativen Arbeitsweise sowie 
beraterischer Kontextbezüge, die 
die Arbeit der Psychosozialen Bera-
tungsstelle prägen. So erhielten die 
Gäste Einblicke in eine Beratungs-
arbeit, die sich einerseits an psy-
chodynamischen, lebenswelt- und 
ressourcenorientierten Beratungs-
konzepten bzw. -ansätzen ausrich-
tet und andererseits konsequent 
die jeweils individuelle studentische 
Lebens- und Alltagswelt in den 
Blick nimmt.  Vera Bamler
Infoveranstaltung  
„Studieren mit Kind“ am  
29. November
Das Campusbüro Uni mit Kind, der StuRa der 
HTW Dresden und die Allgemeine Studienbe-
ratung informieren zu Beratungs- und Finan-
zierungsmöglichkeiten sowie Veranstaltun-
gen rund um das Thema Studieren mit Kind.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, bei ei-
nem kleinen Snack miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Kinder können gern mitgebracht 
werden – Spielzeug und Krabbeldecken sind 
vorhanden.
Wann: 29. November
Wo:  Hochschule für Technik  
und Wirtschaft Dresden  
(HTW), Friedrich-List-Platz 1, 
01069 Dresden, Raum S 229
Gruppenangebote des Campusbüro Uni mit Kind nur  
noch wenige Wochen im „CABÜffchen“
Als das Campusbüro Uni mit Kind im Herbst 
2015 seine Kursangebote in die Außenstelle im 
Wohnheim Budapester Straße 24 verlegte, war 
die Freude über die neuen Räume groß.
Allerdings war das „CABÜffchen“ von Beginn an 
als Interimslösung geplant, da ab Anfang 2017 
die Räume wieder vom Studentenclub „New 
Feeling“ genutzt werden würden. Ab Febru-
ar 2017 werden daher die Gruppenangebote, wie 
z. B. Babytreff, Eltern-Kind-Treff, Baby-Massa-
ge, Musikgarten, Zwergensprache und verschie-
dene Workshops wieder  in den Räumlichkeiten 
in der George-Bähr-Straße 1b stattfinden. 
Manuela Lang und Annett Peukert vom Cam-
pusbüro werden alle Termine auf der Website 
des Campusbüros rechtzeitig bekannt geben. Sie 
waren mit den Beratungsangeboten ohnehin in 
der George-Bähr-Straße verblieben.
Weitere Infos: http:/swdd.eu/cb
Auch Weihnachten lässt sich in den Räumen 
des Cabüffchens gut feiern. Anfang 2017 
 ziehen die Kurse des Campusbüro aber wieder 
zurück auf den Campus.
Zum Tag der offenen Tür kam es 
in der PSB zu vielen interessanten 
Gesprächen . Foto: Anke Zeißig.
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Fünf Fragen an …
Maria H.  Studentin Gymnasiallehramt für Deutsch, Englisch und Musik an der 
TU Dresden und an der Hochschule für Musik Carl-Maria von Weber Dresden
INFORMATIONEN
An welcher Hochschule studieren 
Sie / Wie heißt Ihr Studiengang?
Maria H.:  Ich studiere Gymnasial-
lehramt für Deutsch, Englisch und 
Musik an der TU Dresden und an der 
Hochschule für Musik Carl-Maria von 
Weber Dresden.
Wo sind Sie geboren und 
aufgewachsen?
Maria H.:  Ich wurde ich in einer Klein-
stadt in der Nähe von Chemnitz ge-
boren. Hier habe ich auch die ersten 
zwei Dekaden meines Lebens ver-
bracht. 
Gefällt Ihnen Dresden als 
Wohn- und Studienort?
Maria H.:  Ich wohne und studiere 
sehr gern in Dresden, allerdings hat 
diese Stadt wie alle anderen auch viel 
Potential, noch schöner zu werden. 
Vor allem in Bezug auf Toleranz und 
Variabilität gibt es noch Raum nach 
oben.
Gehen Sie in die Mensa essen/
Wohnen Sie im Wohnheim 
oder in einer privaten WG?
Maria H.:  Mit Freunden „men-
sen gehen“ gehört definitiv zu den 
schönen Dingen des Studienalltags. 
Allerdings bin ich in der Auswahl et-
was eingeschränkt, da ich nur im Zeltschlös-
schen täglich etwas Veganes finde. 
Ich wohne allein in einer Wohnung und fühle 
mich dort sehr wohl. Das WG-Leben habe ich 
kurz ausprobiert, dabei aber fest-
gestellt, dass mir das Alleinwohnen 
besser bekommt. 
Was machen Sie, wenn Sie 
nicht gerade studieren?
Maria H.:  Die meiste Zeit verbrin-
ge ich an der bühne, dem Theater 
der TUD. Dort bin ich für die Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit zu-
ständig, was sehr fordernd, aber 
ebenso erfüllend ist. Außerdem 
besuche ich gerade einen unserer 
Schauspielkurse – das ist ein schö-
ner Ausgleich zu Uni und Arbeit. Im 
Oktober haben wir mit der bühne 
unser 60-jähriges Jubiläum gefeiert, 
was gleichzeitig Auftakt der neuen 
Spielzeit war. Dieses Jahr haben wir 
noch viel Schönes im Angebot, zum 
Beispiel das Weihnachtsspecial, je-
den Adventssonntag um 20:15 Uhr 
im projekttheater. Aber auch auf un-
serer eigenen Bühne wird es viel zu 
sehen geben – Näheres dazu hier: 
https://die-buehne.tu-dresden.de
Es ist mir ein großes Anliegen, 
dass mehr Studierenden bewusst 
wird, welch wunderbarer Ort sich 
im Weberbau hinter der Tafel im 
Klemperersaal versteckt – zu viele 
sitzen dort tagsüber drinnen, ohne 
zu ahnen, wie aufregend es abends 
auf einmal an selbiger Stelle wird, wenn der 
sprichwörtliche Theatervorhang aufgeht.
Maria studiert an der TU Dresden Lehramt und ist in ihrer 
Freizeit viel in der bühne, dem Theater der TU. Dresden.
D  t  h   d    ht d   S     t   - 
Wir suchen unsere Kaffeetassen 
                                 
B tt          S          w  ß      z     -
K    t      z  ü      d   M      d   
C f t     
D        t d  
WAN
TED
